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Als jemand, die sich seit ihrem 15. Lebens-
jahr in der regionalen Fasnacht engagiert, 
habe ich im Laufe der Jahre viele Facetten 
dieser besonderen Zeit schätzen gelernt. 
Die Fasnacht ist ein fröhliches buntes Fest 
und eine tief kulturelle Tradition, welche 
die Gemeinschaft zusammenführt.

Die Fasnacht bietet die Möglichkeit, all-
tägliche Rollen und Normen für eine 
Weile abzulegen und sich in eine Welt 
voller Kreativität, Humor und Fantasie zu 
begeben. Gerade in einer Zeit, in der der 
Alltag oft von Stress und Hektik geprägt 

ist, kann man für ein paar Stunden so 
sein, wie man sein will.

… zwei Seiten
Während die Tage der Fasnacht dazu ein-
laden, aus sich herauszugehen, bieten die 
Wochen der Fastenzeit Gelegenheit, in 

sich hineinzuhorchen. Interessanterweise 
geht die Fasnacht der Fastenzeit voraus – 
und nicht umgekehrt. Tatsächlich darf ich 
zuerst in ausgefallene Kostüme hinein-
schlüpfen und andere Charaktereigen-
schaften spielen.

Wer bin ich? Oder wer möchte ich sein?
Diese Fragen lassen sich in der Fasnachts-
zeit schnell beantworten. Durch das 
Verkleiden kann ich neue Seiten an mir 
kennenlernen und vielleicht die eine 
oder andere Gabe entdecken, die Gott 
auch noch in mich hineingelegt hat. In 
den verschiedensten Rollen nehme ich 
mich selbst unterschiedlich wahr. Meine 
Wirkung auf die Mitmenschen ist je 
nach Verkleidung auch eine andere. All 
diese Erfahrungen aus dieser Zeit flies-
sen in unser Leben ein, aber auch an die 
angrenzende Fastenzeit. Denn auch da 
geht es letztlich um uns selbst und ums 
Reflektieren.

Nutzen wir daher diese besondere Zeit, 
um Gemeinschaft zu erleben, Freude zu 
teilen und gleichzeitig dankbar für all das 
zu sein. 

Tragen auch Sie zwei Seiten derselben 
Plakette?
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Gottesdienstordnung Februar 2025

Samstag, 1. Februar

SCHÄNIS
17.00	 Eucharistiefeier, Kerzensegnung

Musikalische Gestaltung: Theres Egli
	■ Josef Manser

KALTBRUNN
17.00	 Wortgottesfeier mit Kommunion 

Kerzensegnung und Blasiussegen
	■ Franz Ambühl

Sonntag, 2. Februar

AMDEN
10.30	 Wortgottesfeier, Pfarrkirche St. Gallus
	 Blasiussegen und Kerzensegnung

	■ Franz Ambühl
WEESEN

09.00	 Gottesdienst mit der Gemeinde
Eucharistiefeier, Klosterkirche Maria 
Zuflucht
Segnung der liturgischen Kerzen und 
Blasiussegen
RUFI

17.00	 Rosenkranzgebet
MASELTRANGEN

10.30	 Eucharistiefeier, Kerzensegnung
Musikalische Gestaltung: Theres Egli
	■ Josef Manser

BENKEN
09.00	 Wortgottesfeier, Kerzensegnung und 

Blasiussegen, Agathabrötchen
	■ Franz Ambühl

Montag, 3. Februar

SCHÄNIS
10.00	 Blasiussegen

	■ Bruno Schmid
MASELTRANGEN

11.00	 Blasiussegen
	■ Bruno Schmid

Dienstag, 4. Februar

BENKEN
09.00	 Eucharistiefeier, Blasiussegen

KALTBRUNN
17.30	 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 5. Februar

AMDEN
09.00	 Eucharistiefeier, St. Anna-Kapelle
10.30	 Eucharistiefeier, Altersheim

KALTBRUNN
09.00	 Wortgottesfeier mit Blasiussegen, 

Alterszentrum Sonnhalde
19.00	 Agathagottesdienst, Brotsegnung

Mitgestaltung: Feuerwehrverein Kaltbrunn

Donnerstag, 6. Februar

SCHÄNIS
09.00	 Rosenkranzgebet

Freitag, 7. Februar

WEESEN
	 Herz-Jesu-Freitag
16.30	 Beichtgelegenheit, Pfarrkirche St. Martin, 

Fli
17.30	 Eucharistiefeier mit sakramentalem 

Segen, Pfarrkirche St. Martin, Fli
SCHÄNIS

08.00	 Beichtgelegenheit
09.00	 Herz-Jesu-Freitag Eucharistiefeier

BENKEN
14.15	 Eucharistiefeier, Altersheim Tschächli
	 Blasiussegen

KALTBRUNN
19.00	 Herz-Jesu-Freitag Eucharistie
20.00	 Beichtgelegenheit

Samstag, 8. Februar

AMDEN
17.00	 Eucharistiefeier, St. Anna-Kapelle

	■ Josef Manser
RUFI

17.00	 Wortgottesfeier
	■ Bruno Schmid

Sonntag, 9. Februar 

WEESEN
10.30	 Wortgottesfeier mit Kommunion,

Pfarrkirche St. Martin, Fli
	■ Bruno Schmid

SCHÄNIS
09.00	 Wortgottesfeier

	■ Bruno Schmid
RUFI

17.00	 Rosenkranzgebet
BENKEN

10.30	 Eucharistiefeier
	■ Josef Manser

KALTBRUNN
09.00	 Eucharistiefeier

	■ Josef Manser

Dienstag, 11. Februar

SCHÄNIS
09.00	 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
17.30	 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 12. Februar

AMDEN
09.00	 Eucharistiefeier, St. Anna-Kapelle

WEESEN
16.15	 Eucharistiefeier, Wohn- und 

Pflegezentrum Wismetpark
KALTBRUNN

09.00	 Eucharistiefeier, Alterszentrum Sonnhalde

Donnerstag, 13. Februar

SCHÄNIS
09.00	 Rosenkranzgebet

KALTBRUNN
09.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 14. Februar

SCHÄNIS
16.00	 Eucharistiefeier, Kreuzstift
19.00	 Valentinsfeier, Kirche, anschl. Pfarreisaal

Musikalische Gestaltung: Leo Jud
	■ Susanne Lendi und Bruno Schmid

BENKEN
14.15	 Wortgottesfeier, Altersheim Tschächli

Samstag, 15. Februar

WEESEN
19.00	 Vorabend-Gottesdienst mit der Gemeinde

Eucharistiefeier, Klosterkirche Maria 
Zuflucht
BENKEN

17.00	 Wortgottesfeier/Sunntigschinderfiir
	■ Bruno Schmid
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KOLLEKTEN
2. Februar
Kinder- und Jugendhilfe St. Gallen
9. Februar
Caritas Bistum St. Gallen
16. Februar
Don Bosco Jugendhilfe
23. Februar
Franziskanische Gassenarbeit

Sonntag, 16. Februar 

AMDEN
09.00	 Eucharistiefeier, Pfarrkirche St. Gallus

	■ Josef Manser
WEESEN

09.30	 Ökumenische Chinderchile, Gallussaal, 
Amden
	■ Doris Santavenere, Susanne Holdener

SCHÄNIS
10.30	 Eucharistiefeier

	■ Josef Manser
RUFI

17.00	 Rosenkranzgebet
MASELTRANGEN

09.00	 Wortgottesfeier
Musikalische Gestaltung: sing mit
	■ Bruno Schmid

KALTBRUNN
10.30	 Wortgottesfeier mit Kommunion

	■ Bruno Schmid

Dienstag, 18. Februar

BENKEN
19.00	 Eucharistiefeier

RUFI
09.00	 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
17.30	 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 19. Februar

AMDEN
09.00	 Eucharistiefeier, St. Anna-Kapelle
10.30	 Eucharistiefeier, Altersheim

KALTBRUNN
09.00	 Wortgottesfeier, Alterszentrum Sonnhalde

Donnerstag, 20. Februar

BENKEN
19.00	 Meditativer Bibelabend

SCHÄNIS
09.00	 Rosenkranzgebet

KALTBRUNN
09.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 21. Februar

BENKEN
07.10	 Schüler-Gottesdienst
14.15	 Eucharistiefeier, Altersheim Tschächli

SCHÄNIS
16.00	 Eucharistiefeier, Kreuzstift

Samstag, 22. Februar

SCHÄNIS
17.00	 Wortgottesfeier

Musikalische Gestaltung: Leo Jud
	■ Rolf Dittli

KALTBRUNN
17.00	 Eucharistiefeier

Musikalische Gestaltung: Kantorei St. Georg
	■ Josef Manser

Sonntag, 23. Februar 

AMDEN
10.30	 Wortgottesfeier, Pfarrkirche St. Gallus

	■ Rolf Dittli
WEESEN

09.00	 Wortgottesfeier mit Kommunion, 
Pfarrkirche St. Martin, Fli
	■ Rolf Dittli

BENKEN
09.00	 Eucharistiefeier

	■ Josef Manser
RUFI

10.30	 Eucharistiefeier
Musikalische Gestaltung: Leo Jud
	■ Josef Manser

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 25. Februar

SCHÄNIS
09.00	 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
17.30	 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 26. Februar

AMDEN
09.00	 Eucharistiefeier, St. Anna-Kapelle

KALTBRUNN
09.00	 Wortgottesfeier, Alterszentrum Sonnhalde

Donnerstag, 27. Februar

SCHÄNIS
09.00	 Rosenkranzgebet

MASELTRANGEN
17.00	 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
09.00	 Eucharistiefeier

Gedenktag der sel. Charitas Brader

Freitag, 28. Februar

BENKEN
14.15	 Wortgottesfeier, Altersheim Tschächli

SCHÄNIS
16.00	 Wortgottesfeier, Kreuzstift

BRUDER-KLAUSEN-KAPELLE 
KALTBRUNN
Sonntag, 16. Februar
14.00	 Heilige Messe

MARIA BILDSTEIN
Die Eucharistiefeier findet jeweils statt:
Samstag	 15.00 Uhr
Sonntag	 10.15 Uhr

KLOSTER WEESEN
Samstag, 1. / 8. / 15. / 22. Februar
19.00	 Eucharistiefeier
Sonntag, 2. Februar
09.00	 Pfarreigottesdienst
Sonntag, 9. / 16. / 23. Februar
07.30	 Eucharistiefeier
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Mitteilungen Seelsorgeeinheit Gaster

JAHRES-MISSIONSPROJEKT 
DER SEELSORGEEINHEIT GASTER

«Casa Betania in Mexiko – Soforthilfe für Flüchtlinge»
Im laufenden Jahr 2025 empfiehlt das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 
Gaster unseren Pfarreiangehörigen das obengenannte Projekt als Jahres 
Missionsprojekt. Franziskanerinnen und Steyler-Missionare betreuen und 
verpflegen Menschen in Mexiko, die auf der Suche nach einem besseren 
Leben, nach Sicherheit und Heimat alles verloren haben.

Seit 35 Jahren betreuen Steyler Missionare die Pfarrei San Fernando 
de Guadalupe in der Gemeinde Salto de Agua in Zentralamerika.  Die 
Steyler setzen sich nicht nur in rund 90 Gemeinden seelsorglich ein, 
sondern engagieren sich darüber hinaus in sozialen Projekten.

Die «Casa Betania – Santa Martha» verdankt ihren Namen dem bib-
lischen Bethanien, wo die heilige Martha Jesus in ihrem Haus gast-
freundlich bewirtete. In ihrer Nachfolge sieht sich das Haus in Mexiko. 
Vor der Corona-Krise war die Flüchtlingsherberge eine Oase des Will-
kommens und der Zuneigung für jährlich zwischen 10’000 und 15’000 
Migrantinnen und Migranten. Jetzt ist die Zahl der Flüchtenden zwar 
geringer, ihre Lage jedoch umso schwieriger geworden. Zusammen mit 
vier Franziskanerinnen betreuen und verpflegen hier fünf Steyler Mis-
sionare Menschen, die ihre Heimat wegen materieller Not, Unsicherheit 
und einem Klima der Gewalt verlassen haben. In der Hoffnung auf 
Arbeit und bessere Lebensbedingungen sind sie unterwegs Richtung 
USA. Sie kommen seit vielen Jahren durch Salto de Agua – zu Fuss 
oder auf dem Güterzug, der die Stadt ganz in der Nähe des Migranten-
hauses durchquert und der «La Bestia» («die Bestie») genannt wird.

Pater P. Hans Weibel, bittet Sie, liebe Spenderinnen und Spender, dieses 
Projekt zu unterstützen. 

Kontaktangaben und Kontonummer des Hilfswerks in der Schweiz:
Steyler Missionsprokur
Schlossbergstrasse 13, 6312 Steinhausen/ZG
Vermerk: «Casa Betania, Mexiko»
IBAN CH16 0900 0000 9001 3192 2

Mehr Informationen zum Hilfswerk der Steyler Missionare sowie zum 
Projekt «Casa Betania» finden Sie unter:
steyler-missionsprokur.ch
steyler.ch/ch/projekte/projekt-eintraege/Casa-betania.php

Wir danken allen für Ihre Bereitschaft, die «Casa Betania» finanziell 
zu unterstützen.

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Gaster

DANKE – SCHULEN IM LIBANON
In den Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit sammelten wir 
im Jahr 2024 für Schulen im Libanon rund CHF 2600.–.

Der Libanon befindet sich in einer beispiellosen Wirt-
schafts- und Finanzkrise. Die Preise steigen masslos. 
Die Kriege im Nahen Osten bringen unsagbares Leid 
und Unsicherheit. Eltern kämpfen ums Überleben und 
können das Schulgeld für ihre Kinder nicht aufbringen. 
Viele Lehrpersonen können ihre Lebenshaltungskosten 
nicht bestreiten und verlassen das Land. Das Hilfswerk 
«Kirche in Not» unterstützt 180 Schulen. Mit unseren 
Spenden tragen wir bei, dass diese Schulen nicht schlies-
sen. Lehrpersonen unterrichten, Schülerinnen und Schü-
ler besuchen die Schule und lernen.
Diese Schulen sind nach Kirchgemeinden in 50 Projekte 
zusammengefasst. Durch die Hilfe können Familien in 
ihrer Heimat bleiben. Kinder haben bessere Berufs-
aussichten in ihrem Land. Der Erfolg dieses Projekts 
beruht auf dem persönlichen Engagement aller Projekt-
beteiligten. Einen herzlichen Dank an alle, die Kindern 
im Libanon eine Zukunft und den Lehrpersonen ein 
Auskommen geben.

Kirche in Not und
Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Gaster
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U B I S T
M E I N

S C H A T Z

V s Feier

...anschliessend Apéro & Tanz mit Leo Jud im Pfarreisaal

Freitag, 14. Februar 2025 / 19 Uhr
Treffpunkt: Kirche Schänis

EIN ABEND FÜR ALLERLEI PAARE

Einladung
zumOffenen
Singen

19.30 - 21 Uhr Daten

04./25. Februar
11./25. März

22. April
06./20. Mai
03./17. Juni

01. Juli

Leitung
Josiane
Erni

PfarreisaalKupfentreffKaltbrunn
UNKOSTENBEITRAG 
FÜR DAS PFARREIFORUM
Herzlichen Dank für Ihre bisherige 
Unterstützung des Pfarrei Forums! 
Die Finanzierung der zwölf Aus-
gaben pro Jahr wird von den einzel-
nen Kirchgemeinden getragen. Mit 
Ihrem freiwilligen Beitrag von 26 Fran-
ken (Einzahlungsschein liegt bei) 
ermöglichen Sie uns, Sie weiterhin 
mit interessanten Inhalten aus Kir-
che und Gesellschaft zu versorgen. 
Gleichzeitig unterstützen Sie Ihre 
eigene Kirchgemeinde vor Ort. Im 
Namen aller Kirchgemeinden dan-
ken wir herzlich für Ihr Engagement.

Zweckverband Seelsorgeeinheit Gaster
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FASNACHT – ZEIT DER MASKEN
Was ist Gesicht, was ist Maske in meinem Leben?
Für Kinder ist Fasnacht etwas Tolles. Endlich mal 
sein zu können, was man gerne sein will. Pirat, 
Cowboy, Clown, Prinzessin oder total verborgen 
hinter einer Maske, in einem Kostüm, mit ver-
stellter Stimme mal so richtig die Sau rauslassen.
Man kann frecher und mutiger sein. Und wenn 
dann andere Kinder sogar vor einem Angst 
bekommen, gab das ein gutes Gefühl von Stärke.

Trotzdem ist es ein Trugschluss. Ich bin derjenige 
hinter der Maske und nicht das, was die Maske 
vorgibt. Und nach der Fasnacht holt uns sehr 
schnell die Wirklichkeit wieder ein.
Im Alltagsleben tragen wir auch oft Masken und 
wollen unser wahres Gesicht nicht zeigen. Oft 
spielen wir eine Rolle. Oder wir werden in Rollen 
gezwängt.
Wenn ich mich hinter Masken verbergen muss, 
kann das ganz schön anstrengend und nervig 
sein. Das geht an die Substanz, manchmal bis 
zum Zusammenbruch. Ich bin nicht mehr ich. Ich 
werde in eine Rolle gezwängt.
Ich selbst bin wie tot. Wer will das schon.
Deshalb die Motivation: Verliere deine Maske und 
gewinne dein eigenes Gesicht zurück. Du wirst 
merken: du bist wieder du selbst: unverwechselbar, 
lebendig, mal traurig, mal fröhlich, mal lachend, 
mal weinend, vielleicht ungeschützt – ja – aber 
echt und einmalig.
Und nicht vergessen: Jesus Christus schaut hinter 
die Fassade. Er schaut dein Herz an. Gott brauchst 
du nichts vormachen. Mit Gott brauchst du keine 
Masken mehr.
Wir Menschen sehen, was vor Augen ist, Gott aber 
sieht das Herz an. Mit diesem Vertrauen und Glau-
ben dürfen wir wahrhaftige Menschen sein. Jeder 
und jede auf die je eigene Art und Weise. Da gibt 
es nicht richtig oder falsch, Ausländerin oder Eid-
genosse, schlechter Schüler oder gute Schülerin.
Trotzdem und erst recht wünsche ich viel Ver-
gnügen beim Geniessen der Fasnacht.
� Rolf Dittli



Seelsorgeeinheit Gaster  7

Feb.
19.

DIY Nachmittag (ab 5. Klasse)
14:00 - 17:00 Uhr im Pfarreiheim Benken

Feb.
22.

BounceLab (ab 6. Klasse)
13:45 - 18:00 Uhr im Bouncelab - Trampolinhalle Rüti

Feb.
15.

Zwinglitreff (ab 5. Klasse)
18:00 - 22:00 Uhr im Jugendraum Weesen

Feb.
07. 

Hogwarts Nacht (ab OS, JAK_-Angebot)
19:00 - 09:00 Uhr im Generationenhaus Eschenbach

Feb.
28.

Spieleabend (ab 5. Klasse)
18:00 - 22:00 Uhr im Kirchgemeindehaus Weesen

Feb.
14.

DIY Abend (ab 5. Klasse)
18:00 - 21:00 Uhr in Schänis

Februar Programm

Feb.
22. 

Offene Turnhalle (4. - 7. Klasse)
18:30 - 21:30 Uhr in Primarschul -Turnhalle Amden
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Pfarrei St. Gallus
 Amden

GEDÄCHTNISSE
16. Februar
Gertrud und Alfons Gmür-Bucher

16. Februar
Martha Rüegg-Gmür und Martha Gmür
Anna Böni-Rüdisüli, Weisstannen

23. Februar
Benno und Lydia Thoma, Ebnet 650
Veronika Hilda Gmür-Gmür, Bächli

MITTEILUNGEN

Sonntag, 16. Februar, 9.30 Uhr, Gallussaal
Wir laden alle Kinder ab Kindergarten bis 3. Klasse 
zur Chinderchilche ein. Wir singen, beten, hören 
eine schöne Geschichte und basteln eine Kleinig-
keit. Wir freuen uns auf EUCH.

Doris Santavenere und Susanne Holdener

MARIA LICHTMESS – 2. Februar

Sonntag, 2. Februar, 9 Uhr, Pfarrkirche St. Gallus
Im Gottesdienst werden Kerzen gesegnet, bringen 
Sie doch Ihre Kerzen mit und stellen diese vor 
den Altar.
Am 2. Februar wird Maria Lichtmess, das Fest 
zur Darstellung des Herrn im Tempel, 40 Tage 
nach Weihnachten gefeiert. An diesem Tag ver-
einen sich biblische und weltliche Traditionen. 
Generell wurden an Maria Lichtmess alle Kerzen 
geweiht, die im Verlaufe eines Kirchenjahres ge-
braucht werden.

BLASIUSSEGEN – 3. Februar

Sonntag, 2. Februar, 9 Uhr, Pfarrkirche St. Gallus
Der Blasiussegen wird ebenfalls am Sonntag ge-
spendet.
Der hl. Bischof Blasius von Sebaste, Armenien 315, 
galt im Mittelalter als ein besonderer Nothelfer, 
vor allem bei Halskrankheiten. So soll er im Ker-
ker einem Knaben der durch ein Fischgrat dem 
Ersticken nahe war, geheilt haben.

AGATHABROT-SEGNUNG – 5. Februar

Mittwoch, 5. Februar, 9 Uhr, St. Anna-Kapelle
Wenn Sie mögen, bringen Sie Ihr Brot mit es wird 
in der St. Anna-Kapelle gesegnet.
Agatha soll in Catania in Sizilien gelebt und um 
250 den Märtyrertod erlitten haben. Da der Aus-
bruch des Vulkans Ätna ein Jahr nach ihrem Tod 
die Heimat bedrohte, trugen die Menschen den 
Schleier von Agatha den Lava-Massen entgegen, 
worauf sie zum Stillstand gekommen seien. Das 
grosse Vertrauen auf ihre Fürbitte hatte zur Folge, 
dass man auf ihren Namen hin Brot segnete und 
ihm eine besondere Hilfe versprach.
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	� FRAUEN- UND MÜTTERVEREIN

WINTERWANDERUNG
Dienstag, 4. Februar, 8.15 – ca. 12 Uhr
Ort: Parkplatz Arvenbühl
Kosten: Verpflegung auf der Vordere Höhi
Anmelden bis 1. Februar bei Silvana Schilter, 
079 737 85 81.
Mitbringen: Gutes Schuhwerk, warme Kleidung, 
evtl. Schneeschuhe

CHRONIK

KOLLEKTEN
Januar bis Oktober 2024
07.01.  Sternsingeraktion� 363.65
14.01.  Epiphanieopfer� 252.25
28.01.  Maria Bildstein� 497.00
04.02.  SOFO� 83.90
11.02.  Caritas St. Gallen� 69.50
18.02.  Don Bosco Jugendhilfe� 74.00
25.02.  Franziskanische Gassenarbeit� 135.60
03.03.  Missionsprojekt� 95.80
10.03.  Kloster Weesen� 75.80
17.03.  Fastenaktion� 76.05
24.03.  Fastenaktion� 225.50
28.03.  Christen im Heiligen Land� 50.00
30.03.  Christen im Heiligen Land� 927.00
31.03.  Fairmed� 238.30
01.04.  Entlastungsdienst Linthgebiet� 117.80
07.04.  Chance for Children� 313.70
14.04.  Schulen Libanon� 136.30
21.04.  Tansania� 43.30
28.04.  Solidaritätsnetz Ostschweiz� 77.10
05.05.  Kapelle Betlis� 178.30
09.05.  Theodora� 67.40
12.05.  Pro Filia� 396.85
19.05.  Kerala Indien� 275.75
26.05.  Kirche Medien� 67.95
02.06.  Bischof Bertram Wick Ecuador� 97.60
09.06.  Ukraine Hilfe� 688.10
16.06.  Caritas� 225.15
07.07.  Fazenda Wattwil� 112.95
14.07.  Velafrica� 8.50
28.07.  Pater J. Vrdoljak� 380.60
01.08.  Pater J. Vrdoliak� 238.20
11.08.  Heiliger Franz von Sales� 68.70
18.08.  Fakultät Luzern� 58.10
28.08.  Caritas Schweiz� 56.00
01.09.  Missionsprojekt� 70.75
08.09.  Maria Bildstein� 52.00
15.09.  Inländische Mission� 284.40
22.09.  Seelsorge.net� 327.60
29.09.  Migration. Freiburg� 293.80
06.10.  Dargebotene Hand� 43.75
13.10.  Gallusfonds� 57.30
20.10.  Weltkirche� 320.65
27.10.  Caritas Fonds� 48.90

WITZ
Beim Pfarrer werden wiederholt Äpfel geklaut. 
Verärgert hängt er einen Zettel an den Baum: 
«Gott sieht alles.» Am nächsten Tag steht drunter. 
«Aber er petzt nicht.»
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Pfarrei St. Martin
 Weesen

Alle Mitglieder und solche, die es gerne werden 
möchten, sind dazu ganz herzlich eingeladen.
Um 19 Uhr servieren wir einen Imbiss, anschlies-
send beginnt um 20 Uhr die HV. Falls es jeman-
dem nicht möglich ist, bereits um 19 Uhr beim 
Nachtessen dabei zu sein, darf auch erst zur Ver-
sammlung dazustossen.
Persönliche Einladungen folgen.
Der Vorstand freut sich auf viele interessierte 
Frauen. Rosmarie Kessler, Maria Raimundo,

Ursula Winteler, Pawel Górski

CHRONIK

VERSTORBEN
Am 22. Dezember verstarb aus unserer Pfarrei 
Alfons Bruno Zimmermann, Wismetstrasse 6

Oh Herr, gib ihm die ewige Ruhe und
das ewige Licht leuchte ihm.
Herr, lass ihn ruhen in Frieden – Amen

KOLLEKTEN
Dezember� CHF
15. � Kriegsopfer Ukraine, Basel 

(Adventskonzert)� 2020.00
19. � Kath. Pfarramt St. Martin 

(Todesfall Dieter Frese)� 856.75
22.  Steyler Missionare� 80.70
24. � Kinderspital Bethlehem 

(Kinderweihnacht)� 191.45
24. � Kinderspital Bethlehem 

(Mitternachtsmesse)� 160.85
25.  Kinderspital Bethlehem� 66.75
29.  Bertram Wick, Ecuador� 77.55

GUTE BESSERUNG AN 
PAWEL GÓRSKI
Pawel Górski ist seit mehreren Wochen 
krankgeschrieben. Aus Erfahrungen im 
Genesungsverlauf ist davon auszugehen, 
dass es mehrere Wochen dauert, bis er 
wieder einsatzfähig ist.
Wir wünschen Pawel gute Besserung. Für 
seelsorgerliche Anliegen wenden Sie sich 
in der Zeit seiner Auszeit an Josef Manser, 
Pfarrer.
Pastoralteam und Kirchenverwaltungsrat 

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET 
UND TAIZÉ-GEBET VEREINIGT
Der Vorbereitungskreis des Taizé-Gebets hat sich 
dazu entschieden, das Friedensgebet mit in die 
Taizé-Veranstaltung zu integrieren. Im letzten 
Jahr haben die Vorstände beider Landeskirchen 
beschlossen, das Friedensgebet in der Pfarrkirche 
St. Martin im Fli auszusetzen. Allerdings braucht 
es mehr denn je das Gebet für den Frieden. Des-
halb möchten wir alle fleissigen Beterinnen und 
Beter jetzt zum Taizé-Gottesdienst einladen, in 
dieser Stunde für den Frieden zu beten.
Der Grundgedanke der Brüder von Taizé war Ver-
söhnung und Frieden. Als die Nazis während des 
2. Weltkrieges nach Frankreich einmarschierten, 
haben sie Juden vor den Deutschen versteckt. Als 
die Alliierten Frankreich zurückeroberten, halfen 
sie Deutsche vor der Lynchjustiz der Bevölkerung 
zu schützen und ebenfalls zu verstecken.
Lasst uns fortfahren für den Frieden zu beten, für 
Russen und Ukrainer, für Israelis und Palästinen-
ser, für alle Menschen in Krisengebieten, für 
Menschen aller Nationen. Denn Gott kennt kein 
Ansehen der Person. Pfr. Dr. Stephan Johanus

Die erste Ökumenische Taizé-Feier mit dem integrierten 
Friedensgebet ist am Freitag, 28. März, um 19 Uhr in der Klos-
terkirche Maria Zuflucht.

VEREINE UND GRUPPEN

	� KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT WEESEN  

HAUPTVERSAMMLUNG 
Am Montag, 17. Februar um 20 Uhr findet die 
94. Hauptversammlung der Kath. Frauengemein-
schaft im Kath. Kirchgemeindehaus Weesen statt. 

MITTEILUNGEN

GEDÄCHTNISSE IM FEBRUAR
Jahrzeitgedächtnisse
  9.  Josef und Rosa Zimmermann-Bühler
22.  Ernst Anton Walser-Kälin
23.  Dominik Hämmerli

EUCHARISTIEFEIER MIT 
BLASIUSSEGEN
Sonntag, 2. Februar, 9 Uhr,
Klosterkirche Maria Zuflucht
Im Gottesdienst werden die liturgischen Kerzen 
gesegnet. Allen, die möchten, wird der traditio-
nelle Blasiussegen erteilt.

Liebe Kinder, liebe Eltern und Grosseltern. Am 
Sonntag, 16. Februar treffen wir uns zur Ökume-
nischen Chinderchile um 9.30 Uhr im Gallussaal 
in Amden. Wir freuen uns auf viele Kinder und 
ihre Begleiter.
� Doris Santavenere, Susanne Holdener

VALENTINSFEIER – 
DU BIST MEIN SCHATZ
Freitag, 14. Februar, 19 Uhr, Pfarrkirche Schänis
Eingeladen sind Paare – von frisch verliebt bis 
schon lange verheiratet – die gemeinsam in die-
ser Segensfeier ihre Beziehung feiern wollen.
Im Anschluss an die Feier treffen wir uns zum 
Apéro und Tanz mit Leo Jud im Pfarreisaal in 
Schänis.

EINMALIGES KONZERTERLEBNIS MIT CHRISTINA DALETSKA 
UND WALTER PROSSNITZ

Am Sonntag, 15. Dezember kamen wir bei uns in 
der Pfarrkirche St. Martin in den Genuss eines wun-
derbaren hochstehenden, unvergessenen Advents-
konzertes der beiden Weltklasse-Musiker Christina 
Daletska und Walter Prossnitz. An dieser Benefiz-
veranstaltung kamen CHF 2020.– zusammen, die 
wir an den Ukrainischen Verein, Basel z.G. der 
Kriegsopfer in der Ukraine, überweisen durften.
Wir danken den beiden Musikern ganz herzlich für 
ihre einzigartige Darbietung und auch im Namen 
der beiden Ihnen allen für Ihre Grosszügigkeit!Bi
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Pfarrei St. Sebastian
Schänis

Pfarrei St. Nepomuk
Maseltrangen

MITTEILUNGEN

ROSENKRANZ
Kirche Schänis:	Donnerstag um 9 Uhr
Kapelle Rufi: 	 Sonntag um 17 Uhr

GEDÄCHTNISSE
Sonntag, 9. Februar – 2. Sonntag im Februar
Schänis: 1. Jahrzeitgedächtnis für Paul Glarner-
Gübeli und Josef Fischli-Jud, Jahrzeitgedächtnis 
für Konrad Jud-Horstkemper, Frieda Hofstetter-
Lütschg, Theres Giger-Sieber, Maria Diethelm-
Zweifel

Sonntag, 16. Februar – 3. Sonntag im Februar
Schänis: Dreissigster Gedächtnistag für Anna 
Rickli-Hager, 1. Jahrzeitgedächtnis für Margrith 
Duft-Schwitter, Jahrzeitgedächtnis für Paula 
Fuchs-Kamer, Magdalena Müller-Jud

Samstag, 1. März – 1. Sonntag im März
Schänis: Jahrzeitgedächtnis für Toni Zahner-Hug,
Elfriede und Walter Riget-Schöpf, Maria Theresia 
Gönitzer-Böni

Sonntag, 2. März – 1. Sonntag im März
Maseltrangen: Jahrzeitgedächtnis für Rosa und 
Emil Steiner

TAUFDATEN
Die nächsten Taufdaten sind: 2. / 16. Februar. Bitte 
melden Sie sich im Pfarreisekretariat, 055 615 11 28.

Während der Fastenzeit – sie beginnt am 5. März 
mit dem Aschermittwoch – finden keine Taufen 
statt. In der Osterzeit, die mit der Osternacht be-
ginnt, sind Taufen wieder möglich: 19./20. April, 
11. Mai.

GRATULATIONEN
Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren 
ganz herzlich und wünschen einen frohen Festtag.

GEBURTSTAGE
75 Jahre
22.2.  Hans Duft, Obere Leimenstrasse 1

80 Jahre
15.2.  Josef Broger, Dörfli, Maseltrangen

85 Jahre
17.2.  Gertrud Schüpfer, Untere Leimenstrasse 6

88 Jahre
  1.2. � Maria Schmuki, Nätzlisbach 1096, 

Maseltrangen

90 Jahre
13.2.  Kasimir Bühler, Stiegli 2230, Schänis
15.2.  Ida Fischli, Kreuzberg 580, Rufi

94 Jahre
  4.2. � Helena Strassmann, Wismetpark, Weesen

95 Jahre
19.2.  Karl Zahner, Gallusgasse 11
25.2.  Edwina Jud, Ziegelhof 16

DIAMANTENE HOCHZEIT
Brigitta und Albin Blöchlinger-Rüegg,
Sie haben sich am 6. Februar 1965 in Schänis das 
Ja-Wort gegeben und einander Liebe und Treue 
versprochen.

SEGNUNGEN IM FEBRUAR
KERZENSEGNUNG
Samstag/Sonntag, 1./2. Februar
In den Gottesdiensten werden Kerzen für den 
liturgischen Gebrauch und die mitgebrachten 
Kerzen für zuhause gesegnet.

BLASIUSSEGEN
Montag, 3. Februar, 10 Uhr in Schänis, 11 Uhr,
Maseltrangen
In einer kleinen Feier wird in Erinnerung an den 
Heiligen Bischof Blasius der Blasiussegen gespen-
det.

AGATHABROT-SEGNUNG
Mittwoch, 5. Februar

Früh am Morgen wird in der Bäckerei Schärli das 
Agathabrot gesegnet und für den Verkauf bereit-
gestellt.

FASTENAKTION-UNTERLAGEN 
EINPACKEN – HELFER GESUCHT
Dienstag, 11. Februar, 13.30 Uhr, 
Pfarreisekretariat

Wir suchen für das Einpacken der Fastenaktions-
unterlagen flinke Hände.
Melden Sie sich auf dem Sekretariat, 055 615 11 28, 
oder bei Regula Eugster, 079 382 68 53.

FEIER ZUM VALENTINSTAG
Samstag, 14. Februar, 19 Uhr, Kirche Schänis
Zu einem Abend für allerlei Paare lädt die Seel-
sorgeeinheit Gaster herzlich ein. Anschliessend 
an die schlichte Feier in der Kirche lässt Leo Jud 
die Gitarre zu einem Tänzchen im Pfarreisaal er-
tönen (siehe Mitteilungen Seelsorgeeinheit).

FAMILIENGOTTESDIENST 
ZUR FASNACHT
Samstag, 1. März um «füf ab füfi» (17.05 Uhr), 
Kirche Schänis

Wir freuen uns mit Alt und Jung, Gerade und 
Krumm, Klein und Gross, Verkleidet oder Bloss 
einen fröhlichen Fasnachtsgottesdienst feiern zu 
können. Die Guggemusik «Gassätschäderer» wird 
mit fägigen und stilvollen Liedern die Feier be-
gleiten.
Wurde uns letztes Jahr die Frohbotschaft durch 
Engel verkündet, so darf man heuer erneut ge-
spannt sein, wie sie uns dieses Jahr besuchen 
kommt. Es freut sich das Familiengottesdienst-
Team auf zahlreiches Erscheinen und Mitfeiern.
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VEREINE UND GRUPPEN

	� FG SCHÄNIS UND FG MASELTRANGEN

STRICKSTÜBLI
Dienstag, 4. Februar, 14 Uhr, Pfarreisaal
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Esther Müller.

SPIEL UND SPASS
Donnerstag, 13. Februar, 19 Uhr, 
Pfarreisaal Schänis
Ohne Anmeldung. Komm einfach vorbei.
Infos: Rina Rüdisüli

SKATING-KURS
Freitag, 21. Februar, 9 – 11.30 Uhr, Ricken
Treffpunkt: Rathausplatz 8.30 Uhr
Ein Einführungskurs mit Hans Rüdisüli, für An-
fänger und Interessierte.
Anmeldung bis 14. Februar an Rina Rüdisüli.

	� FG MASELTRANGEN

HAUPTVERSAMMLUNG
Freitag, 21. Februar, 19 Uhr, 
Restaurant Sonne, Rufi

	� JUMA-KONGRI

SCHLITTELPLAUSCH

Termin: schneebedingt, siehe Chat.

	� FAMILILERUNDI

INDOOR-SPIELPARCOURS
Samstag, 8. Februar, Mehrzweckgebäude
Mit Hot-Dog und Kaffestübli

SCIENCE CLUB
Mittwoch, 26. Februar, Schulküche Hof
für die 3.– 6. Klasse

	� CBB – CHRISTLICHER BAUERNBUND

HAUPTVERSAMMLUNG
Freitag, 7. Februar, 20 Uhr, Restaurant Sonne Rufi
Anschliessend Vortrag von Nathalie Heuer über 
das spannende Thema «Tierhomöopathie».

	� ANGEBOTE FÜR SENIOREN

SENIOREN MITTAGSTISCH
Donnerstag, 6. Februar, 12 Uhr im Pfarreisaal

MAHLZEITENDIENST KREUZSTIFT
Gerne beliefern wir Sie an den vereinbarten Ta-
gen mit einem frisch zubereiteten Mittagessen. 
Beratung und Anmeldung: 055 619 38 11.

1200 JAHR-JUBILÄUM KIRCHE SCHÄNIS
Spannende Angebote, verteilt auf das Jubiläums-Halbjahr
Mit der Feier des Patroziniums des Heiligen Sebastians wurde 
der Startschuss zum Jubiläumsjahr gegeben.
Rechtzeitig ist ein Flyer in alle Schänner Haushaltungen geflattert 
und macht gluschtig auf viele spannende Angebote rund um die 
Schänner Kirche und ihre Geschichte bis heute.

Stöbern Sie in den Anlässen, 
finden Sie Spannendes und 
Spielerisches, Geistiges und 
Geistliches, Kulturelles und 
Köstliches und wählen Sie 
aus. Wir gehen es gemächlich 
an.

Alte und bewährte Traditio-
nen werden neu erlebt.

Ende März führt Sandra Steinauer ins «Fasten nach Hildegard 
von Bingen» ein und greift dabei auf alte Lebenserfahrungen 
zurück.

Aktuelle Infos unter:
www.kath-gaster.ch/schaenis/1200-jahr-jubilaeum/

CHRONIK

UNERE VERSTORBENEN
Anna Rickli-Hager, Kreuzstift, früher Unterdorf, 
geboren am 23. März 1928
gestorben am 22. Dezember 2024

Der lebendige Gott schenke ihr das Leben, auf das 
wir als Christen hoffen und vertrauen.

TAUFEN
Durch das hl. Sakrament der Taufe wurde in die 
kirchliche Gemeinschaft aufgenommen:

Nelio, Sohn von Maria und Marko Sucic
geboren am 1. April 2024, 
getauft am 21. Dezember 2024

Wir wünschen den Eltern und ihrem Kind Gottes 
Segen und Freude bei so mancher Überraschung, 
die auf sie warten wird.

SONNTAGSKOLLEKTEN
Dezember� CHF
  1.	 Universität Freiburg� 340.80
  8.	 Ja zum Leben� 335.80
15.	 Fidei Donum� 168.35
22.	 Steyler Missionare� 341.25
24.	 CarElvetia� 929.70
24.–26.	 Kinderhilfe Betlehem� 1095.00
29.	 Bertram Wick, Ecuador� 204.60

Ein herzliches Dankeschön für Ihre Spende.
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Pfarrei
Peter und Paul

Benken

MITTEILUNGEN

GEDÄCHTNISSE 
Sonntag, 2. Februar, 9 Uhr
Wir halten Stiftmessen für: 
Martha Schirmer-Steiner, Starrbergstrasse 2a
Albert Glaus-Fäh, Altersheim Tschächli
Paul Kühne-Glaus, Dorfstrasse 70

Sonntag, 9. Februar, 10.30 Uhr 
Wir halten den Dreissigsten für:
Josef Hofstetter, Hans Bernhardhof 2

Wir halten das 1. Jahresgedächtnis für:
Agnes Theresia Küng-Thrier, Starrbergstrasse 5

Samstag, 15. Februar, 17 Uhr
Wir halten Stiftmesse für:
Thomas Fischli, Spitzenwiesstrasse 1

TAUFE
In die christliche Gemeinschaft werden aufge-
nommen:

Am 2. Februar 
Janis Schätti, Sohn der Eltern Schätti Iwan und 
Tamara, geb. Kamer

Am 9. Februar 
Alessia Menzi, Tochter der Eltern Menzi Bruno 
und Petra, geb. Bernhardsgrütter
Alina Moser, Tochter der Eltern Moser Marco und 
Sandra, geb. Böni

AGATHA-BROT UND 
BLASIUS-SEGEN
Sonntag, 2. Februar, 9 Uhr
Unser Pfarreirat bereitet für Sie alle Agatha-Bröt-
chen vor, welche in der Feier gesegnet werden. 
Zugleich wird während dem Gottesdienst auch 
der Blasius-Segen erteilt. Es ist mehr als eine 
Hals-Segnung, sondern soll den ganzen Men-
schen erfassen und vor Krankheit und anderem 
Übel beschützen. Im Gottesdienst werden unsere 
und Ihre Kerzen gesegnet.
Der Blasiussegen wird auch am Dienstag, 4. Feb-
ruar im 9 Uhr-Gottesdienst und im Altersheim 
am 7. Februar um 14.15 Uhr erteilt.

VALENTINS-FEIER IN SCHÄNIS
Freitag, 14. Februar, 19 Uhr
Diese Feier zum heiligen Valentin ist nicht nur 
für frisch Verliebte, sondern für alle Paare und 
auch Einzelpersonen aus unserer Seelsorgeein-
heit Gaster gedacht. Und je mehr mitmachen, 
umso eher finden im Anschluss alle eine*n Tanz-
partner*in. Denn Leo Jud spielt anschliessend im 
Pfarreisaal zum Tanz.

MEDITATIVER BIBELABEND
Donnerstag, 20. Februar, 19 Uhr
Wieder mal eine grosse Herausforderung dieses 
Evangelium. Wir sollen unsere Feinde lieben, jene 
segnen, die uns verfluchen, für jene beten, die 
uns beschimpfen …
Sind wir da nicht masslos überfordert? Wer kann 
das überhaupt? Ja, wer macht das so? Versuchen 
wir wieder ganz genau hinzuhören und überlegen 
uns, wie wir diese Forderungen im Alltag um-
setzen können.
Ja, lassen wir uns wieder überraschen.

SCHÜLERGOTTESDIENST
Freitag, 21. Februar, 7.10 Uhr
Gott beschenkt uns Menschen jeden Tag, deshalb 
können wir grosszügig weiterschenken. Denn 
eine geschlossene Hand kann weder schenken 
noch empfangen. Diesem Engelskreis des Schen-
kens wollen wir im Schülergottesdienst etwas 
nachgehen.
Herzlich willkommen sind auch alle interessier-
ten Erwachsenen.

CHRONIK

KIRCHENOPFER
Dezember 2024� CHF
  1.  Universität Fribourg� 287.00
  8.  Ja zum Leben� 85.55
14.  Fidei Donum� 135.60
22.  Steyler Missionare� 86.60
24./25.  Kinderhilfe Bethlehem� 2086.00
29.  Bertram Wick, Ecuador� 249.25

Herzlichen Dank für jede Gabe!

VERSTORBEN
Aus unserer Pfarrei sind verstorben:

am 5. Januar
Josef Hofstetter, Hans Bernhardhof 2

am 10. Januar
Benjamin Glaus, Altersheim Tschächli

VEREINE UND GRUPPEN

	� FRAUENGEMEINSCHAFT

ZWERGLITRÄFF
Donnerstag, 6. Februar, 8.45 Uhr, Pfarreiheim

SENIOR*INNEN-ZVIERI
Dienstag, 11. Februar, 14 – 16.30 Uhr,
Pfarreiheim
Es sind alle Senior*innen herzlich willkommen.

STRICKSTÜBLI
Dienstag, 25. Februar, 14 Uhr, Pfarreiheim
Bei Fragen kann Pia unter 055 283 15 59 
weiterhelfen. Es gibt auch eine Auswahl 
an Wolle vor Ort.Bi
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PICCOLOBALL AM SCHMUDO
Donnerstag, 27. Februar, 14 Uhr, Räbliturnhalle
Wir bieten einen stimmungsvollen lustigen Nach-
mittag mit einem interessanten Unterhaltungs-
programm sowie dem legendären Auftritt der 
Guggenmusig Bänggner Sumpfhüener. Erwach-
sene mit und ohne Kinder sind ebenfalls will-
kommen. Für alle steht ein Kuchen- und Geträn-
kebuffet zur Verfügung. Gemeinsam möchten wir 
mit Gross und Klein das Benkner Fasnachts-Kul-
turgut pflegen und die Freude an diesem Brauch-
tum an die jüngere Generation weitergeben. 
Kuchenspenden oder Unterstützung beim Ein-
richten / Abräumen in der Turnhalle nehmen wir 
sehr gerne an.
Details siehe Fasnachtsführer.
Zeit: 14 – 16 Uhr
Kosten: Fr. 5.– / Kind

Genauere Infos zu den jeweiligen Aktivitäten 
findet ihr auf unserer Website
www.frauengemeinschaft-benken.ch

VORSCHAU

HAUPTVERSAMMLUNG 
mit Nachtessen, nur für Mitglieder
Freitag, 14. März, 19 Uhr
Anmeldung bis 3. März 
bei Ariane Thum, 079 701 27 78 oder 
info@frauengemeinschaft-benken.ch

AUTISMUS-TREFFEN FÜR ELTERN
5 × jährlich: 
25. März, 17. Juni, 16. September, 18. November 
(Änderungen vorbehalten) 
Pfarreiheim Benken, jeweils um 19 Uhr

Anmeldung: info@autismusundjetzt.ch
Flurina Susanj-Gmür

	� LANDGASTHOF STERNEN

SENIOR*INNEN-MITTAGSTISCH
20. Februar, 11.30 Uhr 
Zum Mittagstisch sind alle Senior*innen einge-
laden. Nach dem feinen und preisgünstigen Menü 
soll wie gewohnt genügend Zeit für einen gemüt-
lichen Jass bleiben. 
Das Küchenteam ist froh, wenn die Senior*innen 
sich abmelden, falls jemand verhindert ist. Vielen 
Dank!

Startanlass Firmand*innen

RÜCKBLICK

Rorate

Vorweihnachtsfeier JTB Kindermette

Weihnachtssingen
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Pfarrei St. Georg
 Kaltbrunn

MITTEILUNGEN

TOTENGEDENKEN
Samstag, 1. Februar um 17 Uhr
Wir halten Stiftmessen vom 1. Sonntag im Februar 
für:
August Brunner-Zehnder, Gasterstrasse
Wilhelmina Jud-Storchenegger und
Albert Storchenegger
Franz Schatt-Brunner, Sonnenberg

Sonntag, 9. Februar um 9 Uhr
Wir halten Jahrzeitgedächnis für:
Karl Müller-Roos, Dorfstrasse
Ruth Seliner-Giger, Grabackerstrasse

Wir halten Stiftmessen vom 2. Sonntag im Februar 
für:
Josef Schnyder-Kühne, Altwies
Johanna und Josef Duft-Hager, Kirnen
Josef Hager-Steiner, Grossfeld

TAUFTERMINE
Bitte melden Sie sich beim Pfarreisekretariat, 
055 293 21 41.

BROTSEGNUNG 
Mittwoch, 5. Februar, 19 Uhr

Nach altem Brauch wird im Gottesdienst am 
Agathatag Brot gesegnet. Agathabrot wird als 
Schutz vor Feuer, vor Fieber und Krankheiten der 
Brust angesehen und soll gegen Heimweh helfen. 
Sie können das mitgebrachte Brot vor den Altar 
hinlegen. Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom 
Feuerwehrverein.

SELIGE CHARITAS BRADER
Donnerstag, 27. Februar, 9 Uhr

Herzliche Einladung zur Eucharistiefeier zum 
Gedenken an die selige Sr. Charitas.
Charitas Brader wurde 1860 in Kaltbrunn gebo-
ren. Mit 20 trat sie ins Kapuzinerinnenkloster 
Maria Hilf in Altstätten ein. 1888 reiste sie mit 
sechs Mitschwestern nach Südamerika, zunächst 
nach Ecuador, dann nach Kolumbien. Dort er-
richtete Charitas Brader Schulen, Spitäler und 
Sozialzentren. Sie gründete auch eine eigene Ge-
meinschaft, die Missionsfranziskanerinnen von 
Maria Immaculata. Charitas Brader wurde 2003 
seliggesprochen.

FASNACHTSGOTTESDIENST 
Samstag, 1. März, 18.30 Uhr

«Mit Füür» und viel Lebensfreude soll es in der 
Kirche laut, wild und lustig zugehen. Alle leiden-
schaftlichen Fasnächter, ob kostümiert und ge-
schminkt oder einfach so, sind eingeladen, den 
Fasnachtsgottesdienst mit Fasnachtspredigt mit-
zufeiern. Er wird musikalisch mitgestaltet von 
der Schnüffler-Gugge.

ENGLISCH FÜR ALLERLEI 
GELEGENHEITEN
Haben Sie Lust, Ihr Englisch anzuwenden oder 
aufzupolieren? Möchten Sie sich in den Ferien 
besser verständigen können? Oder möchten Sie 
spielerisch in die Sprache einsteigen?
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, in einer klei-
nen Gruppe (maximal 6 Personen) Englisch zu 
lernen.
Wann? Zweimal monatlich, jeweils am 1. und 3. 
Montag von 14 – 16 Uhr oder am 1. und 3. Mitt-
woch von 9.30 – 11.30 Uhr.
Wo? Im Kafi Allerlei, Dorfstrasse 3
Kosten: CHF 10.– pro Teilnahme, inkl. Kaffee/Tee 
und Kuchen.
Anmeldung: bis 14. Februar auf dem Pfarreise-
kretariat, 055 293 21 41, sekretariat.kaltbrunn@
kath-gaster.ch, mit Angabe des bevorzugten Wo-
chentags.
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CHRONIK

KOLLEKTEN
November 2024� CHF
30. Universität Fribourg� 182.25

Dezember 2024� CHF
  8.  Ja zum Leben� 130.15
15.  Fidei Donum� 305.70
21.  Steyler Missionare� 91.50
24.  Kinderhilfe Bethlehem� 1846.20
25.  Kinderhilfe Bethlehem� 571.80
26.  Kinderhilfe Bethlehem� 171.25
29.  Bertram Wick, Ecuador� 197.60

VEREINE UND GRUPPEN

	� STRICKSTUBE
Jeden Donnerstag finden die wöchentlichen 
Stricknachmittage im Pfarreiheim an der Dorf-
strasse 21 statt. Zeit: 14 – 17 Uhr.
Wer Interesse und Lust hat, in geselliger Runde 
für soziale Institutionen zu stricken und zu hä-
keln, ist bei uns jederzeit willkommen, Wolle 
wird zur Verfügung gestellt.
Auskunft bei Anny Walker, Tel. 055 283 23 01 oder 
Theres Räss, Tel. 055 283 35 75.

	� KOCH-TEAM

MITTAGSTISCH
Mittwoch, 5. Februar um 12 Uhr,
Pfarreisaal Kupfentreff 
Das Koch-Team freut sich auf Ihr Kommen! 
An- und Abmeldungen bis Montag, 3. Februar 
bei Iris Grünig, Tel. 055 280 67 39. Ab 14 Uhr 
gemütliches Beisammensein bei Spiel, Jass und 
einem Zvieri. Alle Frauen und Männer im AHV-
Alter sind herzlich willkommen.

HERZLICHE EINLADUNG ZUM 
OFFENEN SINGEN 
Für alle Singfreudigen, die gerne in einem Chor 
mitmachen, aber keinerlei Ambitionen haben, 
regelmässig für einen Auftritt zu proben… 
Wir treffen uns am Dienstag, 4. und 25. Februar
im Pfarreisaal im Kupfentreff.  
Wir freuen uns über viele begeisterte Sängerin-
nen und Sänger aus allen Pfarreien der Seelsorge-
einheit.

Mittwoch, 19. Februar ab 14 Uhr
im Pfarreiheimsääli, Dorfstrasse 2

	� FRAUENGEMEINSCHAFT

SPAZIERGANG
Freitag, 21. Februar
Spaziergang von Pfäffikon nach Rapperswil und 
Besuch eines Cafés.
Treffpunkt: 12.50 Uhr Bushaltestelle Dorf. Der 
Spaziergang dauert ca. 70 Minuten. Die Kosten 
trägt jede Teilnehmerin selbst. Der Spaziergang 
findet bei jeder Witterung statt. Anmeldung bis 
18. Februar bei Annemarie Eberle, 079 561 94 24 
oder über die Website.

HAUPTVERSAMMLUNG
Mittwoch, 12. März, 19 Uhr
Hauptversammlung Frauengemeinschaft und 
Elisabethenverein im Kupfentreff. Anmeldung 
bis 11. Februar an Karin Walker, Schönaustr. 15, 
Kaltbrunn, per mail an kontakt@fg-kaltbrunn.ch 
oder über die Website.

RÜCKBLICK

Krippe

Kerzenziehen Krippenspiel
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LEITUNG ADMINISTRATION

Theres Pepe Bachmann
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
055 619 55 21
theres.pepe@kath-gaster.ch

PFARREISEKRETARIATE

Amden
Dorfstrasse 37a, 8873 Amden
055 611 21 20
sekretariat.amden@kath-gaster.ch

Doris Santavenere
Do 09.00 – 12.00 / 13.30 – 16.00

Weesen
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
055 616 11 87
sekretariat.weesen@kath-gaster.ch

Bernadette Boos
�Mi / Fr 14.00 – 16.00

Schänis und Maseltrangen
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
055 615 11 28
sekretariat.schaenis@kath-gaster.ch

Anna Kucera
Mo 14.00 – 16.00 / �Di , Mi, Fr 09.00 – 11.00

Benken
Schulstrasse 7, 8717 Benken
055 283 11 80
sekretariat.benken@kath-gaster.ch

�Béatrice Gaillard
Mo, Mi, Fr 09.00 – 11.00

Kaltbrunn
Dorfstrasse 21, 8722 Kaltbrunn
055 293 21 41
sekretariat.kaltbrunn@kath-gaster.ch

Cornelia Stössel
Mo 09.00 – 11.00 / 13.30 – 15.30
Di – Do 09.00 – 11.00

Wallfahrtsamt Maria Bildstein
Bildsteinstrasse 6, 8717 Benken
055 283 12 42
maria.bildstein@gmail.com

PASTORALTEAM
Josef Manser, Pfarrer
Pfarreibeauftragter Amden a. i.
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
079 352 30 58
josef.manser@kath-gaster.ch

Doris Santavenere
Ansprechperson Amden
079 335 81 56
doris.santavenere@kath-gaster.ch

Pawel Górski, Diakon
Pfarreibeauftragter Weesen
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
079 588 73 33
pawel.gorski@kath-gaster.ch

Bruno Schmid, Seelsorger
Pfarreibeauftragter Schänis-Maseltrangen
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
055 619 55 22
bruno.schmid@kath-gaster.ch

Franz Ambühl-Rölli, Diakon
Pfarreibeauftragter Benken
Schulstrasse 7, 8717 Benken
055 283 11 80
franz.ambuehl@kath-gaster.ch

Rolf Dittli, Seelsorger
Pfarreibeauftragter Kaltbrunn
Dorfstrasse 21, 8722 Kaltbrunn
055 293 21 43, 079 565 27 12
rolf.dittli@kath-gaster.ch

Mirco Meier
Kirchlicher Jugendarbeiter
Oberdorf 5, 8718 Schänis
079 531 43 19
mirco.meier@kath-gaster.ch

Janina Landolt
Kirchliche Jugendarbeiterin
Oberdorf 5, 8718 Schänis
079 544 93 22
janina.landolt@kath-gaster.ch

FAMILIENPASTORAL
Susanne Lendi
078 629 84 49
susanne.lendi@kath-gaster.ch

ZWECKVERBAND
Stefan Hollenstein
079 283 71 63
stefan.hollenstein@kath-gaster.ch

WEITERE INFORMATIONEN
www.kath-gaster.ch
www.kathjagaster.ch
www.pfarreiforum.ch
www.bistum-stgallen.ch
www.seelsorge.net

BILDNACHWEISE
Bilder ohne Nachweise wurden von der Seelsorge
einheit Gaster oder den einzelnen Pfarreien zur 
Verfügung gestellt, bei Ausnahmen Bildquelle 
direkt im Bild.
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